
Vom 2ten August 177z. S"

auf zu bieten Willens oder sonstige Ansprüche zu haben vermeinet, k-nn stch in'ipresixo ange
ben , sein Gebott thun und allenfalstge Nothdnrft all protocotlum geben und weiter erwarten

W. R. Irerenderg den 2Zten Junii 1773-
8. H. Stadt-Gericht das. I. p. Heppe. ^)h. weste.

12) Es will der hiesige Comoediant ^lsr. Harne, seine auf hiesiger Oberncustadt in der Königsstrasse
delegeue Behausung ü,b Nr. 155 Aiiecurat. verkaufen, und können sich die Kelp. Hrn. Kauflustige

bey dem Herrn Professor Dury melden.
13) Es soll die weyl. Philip Anschlag mollo dem Johannes Humburg zu Westuffclm zuständige

sogenannte Fischer Huste in Termino den 6ten Septembr. a. c. öffentlich und an den Meistbre-
tendeu verkauft werden; wer nun hieran etwas zu fordern oder daraufzu bieten gesonnen, kan
sichersagten Tages zu gewöhnlicher Vormittagszeit bey hiesigem Fürst!. Amte einfiuden, feine
 Nothdnrft und Gebotte all protocvllum verrichten, und nach Befinden das weitere erwarten»

Aierenberg den zoten Junii 177z.
8ürftl. Heß. Amt daselbsten I. P. Heppe.

!4) Es sollen die von Samuel Dörings Rel. verpfändete Grundstücke als 2{ l Ack. Erbwiese auf
der Schneidemühlen Lache am Huffenwege und Reuters Erben, sßAck. Erbland vorlbem Mel-
gershäuser Holtz an Spengelers Erben, 2} Ack. Erb land vor dem Earlshagen am Wege und
dem Jacob Seit; gelegen, zu Abführung derer Capitalien cx officio an den Meinstbietenden ge
gen baare Zahlung verkauft werden, als worzu Terminus Licitationis auf den lyten Aug.
schierskünftig prafigirt worden, solches aber an durch bekant gemacht wird, damit die Licitanten
bey allhiesigem Stadt-Gericht in prafixo sich cinfinden, und der gerichtl. Adjudication gewärti
 gen. Milsungen den 7ten Juny 1773.

Fürst!. Hess. Stadtgericht daselbsten.

15) Es sollen die dem Hof-Secretario Kersting alhier zustehende Junnebilstücke worinuen des ver
storbenen Hof-Rath Dr. Kerstings hinterlassene Wittib zu Castell unterm I7teu May a. c. pto.
zu fordern habender Witthums Gelder und Kosten immittiret worden; als l) das iu der Clostcn
straffen zwischen dem Rentherey - Haus und Johannes Kleinschmidts rel. gelegene Wohnhaus

 samt allen dazu gehörigen Hinter-Gebäuden, Hofreyde und dahinter gelegenen Garten; und
2) der am Teichmüller Johannes Süning gelegene Graß-und Banmgarten an der Psieffe, nuu-
mehro von Cornmissionswegen an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; diejenige
nun welche Lust und Belieben tragen, ein oder anderes zu erstehen, können sich in Termin©
kcitationis Donnerstag den zoten Septembr. 3 . c. auf hiesiger Amtsstube einsinden, ihre Gebott

 thun, und nach dem iten GlockcnschlaH 12 Uhr hat der Meistbietende gegen baare Zahlung in
Cassa Mehrung der alljullication zu gewärtigen. Spangenberg den i2ten Junii 1773.

Huhn, vigore Conmmijsiotiis.

16) Nachdem Fürst!, französische Canzley zum anderwarten öffentl. Verkauf der zwischen dem
schwarzen Adler und der Wittib Clemens auf hiesiger Oberncustadt belegenen Reymöllerifchen
Behausung auf Gefahr und Kosten des vorigen Käufers alimn Terminum auf den 17t. Septem
ber prxfigiret hat; So wird solches allen und jeden, welche sothane Reymöllerische Behausung

 zu erstehen gesonnen, desEndes hierdurch bekant gemacht, um in besagtem Termin auf gedach
ter Canzley Vormittags roUhr zu erscheinen, ihr Gebott zu thun, und darauf der Meistbieten
de der Adjudication zu gewärtigen. Wie dann auch zugleich hiermit bekant gemacht wird, daß
auf ermeldeter Behausung ein ansehnliches Capital stehen bleiben könne. Cassel den 29ten Junit

1773.
8ürstl. Hess. Französische Canzley daselbst.

17) Es sollen Schulden halber die dem Joh. Jacob Morgenthal und dessen Ehefr. zugehörige sännl.
Jmmobil-Güther, bestehend in einem Wohnhaus samt Scheuer, Stallung, Garten und Gemein
de Gerechtigkeit allhier, und den in hiesiger Feldmarck gelegenen Äeck'ern, Wiesen und Gehölhe
von Obrigkeit und Gerichtswegen an den Meistbietenden öffentl» verkauft werden. Wer nun dar-
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